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„Die Freude am Leben,  gefestigt durch 
die Liebe und das Vertrauen in den 

ersten Lebensjahren ist die wichtigste 
Grundlage für ein glückliches Leben!“ 

Liebe Eltern und Großeltern!

Im Jahr 2014 wurde die Eltern-Kind-Bildung der Gemein-
de Bad Gleichenberg von engagierten Erziehungsbe-

rechtigen und PädagogInnen ins Leben gerufen und ist 
seitdem fixer Bestandteil des jährlichen Veranstaltungs-
kalenders. Jahr für Jahr folgen renommierte ReferentIn-
nen der Einladung nach Bad Gleichenberg und teilen ihr 
Fachwissen mit uns. Egal ob Workshops zu gesunder 
Ernährung oder Digitalen Medien, Vorträge über die 
psychische Entwicklung von Kindern oder auch Familien-
recht - wir sind stets um das bestmögliche Bildungsan-
gebot für Sie, werte Erziehungsberechtigte, bemüht.

Anrechnung von externen Vorträgen,
Kursen und Workshops

Um dieses Angebot noch mehr zu erweitern wird ab die-
sem Jahr auch die Anrechnung von externen Vorträgen 
möglich sein. Wenn Sie also einen Vortrag, Workshop 
oder Kurs besuchen, der einen Themenbereich umfasst, 
den unser Programm in diesem Jahr nicht abdeckt, kön-
nen Sie, nach Vorlage einer Teilnahmebestätigung, diesen 
in ihren Bildungspass eintragen lassen. Beschränkt ist 
diese Anrechnungsmöglichkeit dadurch, dass nur eine 
Eintragung pro Themengebiet möglich ist und dieses 
Themengebiet für Eltern von Kindern zwischen 
0 und 6 Jahren geeignet ist. Ein Kurs oder Workshop 
mit mehreren Einheiten gilt dabei nur für eine Eintragung 
im Bildungspass.

Beispiel: Ein Vortrag zu einem Eltern-Kind-Bildungsthema, 
den sie zum Beispiel in einer Nachbargemeinde besuchen und 
den sie nicht bereits in Bad Gleichenberg besuchen konnten 
wird gleich wie ein Eltern-Kind-Bildungsvortrag in Bad Glei-
chenberg in den Bildungspass eingetragen.

Beispiel: Die Anrechnung eines Babymassagekurses mit  
mehreren Einheiten gilt als eine Eintragung im Bildungspass.  

Ein weiterer Babymassagekurs kann nicht eingetragen werden. 
Die Anrechnung eines Schlafbegleitungskurses oder eines 
Trageworkshops für Babys als jeweils eine Eintragung ist jedoch 
möglich.

Auszahlungsmodell

Weiterhin gilt für Eltern von Kindern, die bis zum 
31.12.2021 geboren wurden, dass Vorträge angerechnet 
werden können bis das Kind 7,5 Jahre alt ist und somit 
die 18-monatige Verlängerung aufgrund der Coronapause 
bestehen bleibt. Bei 18 besuchten Vorträgen in diesem 
Zeitraum wird eine Bildungsprämie in Form von Gut-
scheinen in der Höhe von 300 € ausbezahlt.

Auch die aliquote Auszahlung der Bildungsprämie für 
Eltern von Kindern, die ab dem 01.01.2022 geboren wur-
den bleibt aufrecht. Im Zeitraum von der Geburt des Kin-
des bis zu seinem sechsten Geburtstag werden für jedes 
Jahr, in dem mindestens drei Vorträge besucht wurden 
60 €, maximal ein Gesamtbetrag von 360 € in Form von 
Gutscheinen ausbezahlt. Die Auszahlung erfolgt erst nach 
dem sechsten Geburtstag des Kindes.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister und die Mitglieder 
des Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschusses

  Herzlich WILLKOMMEN!
Bad Gleichenberg – 
hier bist du zu Hause!

Kontakt der Familienservicestelle

Gemeinde Bad Gleichenberg 

Kaiser-Franz-Josef-Straße 1, top 1, 8344 Bad Gleichenberg
03159 / 2342-0 

gde@bad-gleichenberg.gv.at
www.bad-gleichenberg.at



Eltern-Kind-Bildung 
in Bad Gleichenberg

Die Zukunft unserer Regionsgemeinde Bad Gleichen-
berg liegt in den Händen unserer Kinder. Ihre Ent-

wicklung zu fördern ist eine besonders wichtige Aufgabe, 
darum schenken wir ihr mit der Eltern-Kind-Bildung die 
notwendige Aufmerksamkeit. In kurzen, kompakten und 
hochqualitativen Bildungseinheiten stärken wir nun schon 
seit einigen Jahren die Eltern in ihrer Kompetenz.

Ich danke dem Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschuss 
für seine Arbeit und die Zusammenstellung des Bildungs-
programmes.

Herzlichst
Bürgermeister Michael Karl

Bürgermeister
Michael KARL

Auch in diesem Jahr haben wir an einem spannenden 
Eltern-Kind-Bildungsprogramm gearbeitet und einen 

weiteren Schritt zur Ausweitung auf ein Ganzjahres-
programm getan: Zusätzlich zu den Elternvorträgen im 
Rahmen des Bildungspasses wird es im Sommer wieder 
eine Veranstaltung des Jugend-Eltern-Kind-Bildungs-
ausschusses für Kinder geben. Einen weiteren Schritt 
zur Erweiterung unseres Angebots ist, dass wir nach der 
Lockerung des Auszahlungsmodels im vergangenen Jahr 
mit Beginn dieses Jahres auch eine Anrechnung von 
externen Eltern-Kind-Bildungsveranstaltungen um 
unseren Erziehungsberechtigten ein breiteres Feld zur 
Weiterbildung eröffnen zu können.

Herzlichst
Für die Mitglieder des 

Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschusses 
der Gemeinde Bad Gleichenberg

Obfrau Barbara Ranftl

„Zwei Dinge sollten die Kinder von 
ihren Eltern bekommen: Wurzeln und Flügel.“ 

Johann Wolfgang von Goethe



Donnerstag, 18. Jänner 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

Donnerstag, 29. Februar 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

Christian Lechner-Barboric arbeitet seit mittlerweile neun Jahren als 
Trainer im Bereich digitale Bildung mit allen Ziel- und Altersgruppen. 
Als zertifizierter Saferinternet.at- und zertifizierter SeniorInnen-Trainer 
betreute er zusammen mit seinen Kolleginnen und Kollegen aus der 
Steiermark in den letzten Jahren mehr als 40.000 Workshop-Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen aus allen Bundesländern zwischen 5 und 104 
Jahren, auch weit über die Landesgrenzen hinaus. Er ist Geschäfts-
führer der ITSchool BPT GmbH und Teil der Kompetenzstelle Digitale 
Gesellschaft der Steirischen Landesregierung.

REFERENT: Christian Lechner-Barboric 

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ - 
IT SCHOOL
Künstliche Intelligenz, Deepfakes, Fake News  und die 
Auswirkungen auf Schule, Demokratie und Gesellschaft. 

Der nächste Evolutionsschritt in der digitalen Entwicklung 
ist getan: Künstliche Intelligenz. Selbstlernende Program-
me haben bereits in vielen Bereichen unsers alltäglichen 
Lebens Aufgaben übernommen. Welche Chancen und 
Möglichkeiten sind damit verbunden, welche Risiken und 
Gefahren gehen damit einher? 

ELTERNBERATUNGSZENTRUM 
SÜDOSTSTEIERMARK
Das erste Lebensjahr ist für Eltern und deren Kinder 
aufregend (genug). Gefühlt täglich verändert sich etwas, 
eine Entwicklungsphase jagt die nächste. Hinzu kommen 
Koliken, Zahnschmerzen und durchwachte Nächte. Und bei 
alle dem dürfen Eltern sich auch noch mit gutgemeinten 
Erziehungsratschlägen herumschlagen, die ihnen vielleicht 
selber nicht ganz geheuer sind, sich aber hartnäckig halten. 

Wir versuchen einen Überblick zu geben, über die Entwick-
lungssprünge im ersten Lebensjahr, und sprechen über 
manch beharrliche Erziehungsmythen, sowie deren Folgen. 
Außerdem erläutern wir, welchen Nutzen eine sichere 
Eltern-Kind-Bindung hat, und wie man diese erlangen kann. 

Gertrude Bertl blickt auf eine lange Berufslaufbahn als Sozialarbeiterin 
zurück. Seit 1982 setzt sie sich im Rahmen ihrer Tätigkeit beim Land 
Steiermark für Familien ein, seit 2013 leitet sie das Elternberatungs-
zentrum Südoststeiermark. Gertrude hat einen erwachsenen Sohn. 

Viktoria Plaschg arbeitet seit 2011 als Sozialarbeiterin beim Land 
Steiermark. Sie ist Mutter von 2 kleinen Kindern und hat in ihrer Karenz 
eine Zusatzausbildung zur STEEP™ Beraterin absolviert – bei der es da-
rum geht, Eltern auf ihrem Weg zu einer freudebringenden Elternschaft 
zu begleiten, und die Qualität der Eltern-Kind-Beziehung zu fördern. 

REFERENTINNEN: Gertrude Bertl und Viktoria Plaschg



Donnerstag, 11. April 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

ist hochsensible Mama von zwei hochsensiblen Jungs, die unterschied-
licher nicht sein könnten. Ihre Mission: Perspektiven sichtbar machen 
lebst sie beruflich als Coach für Hochsensibilität.

REFERENTIN: Mag.(FH) Maria Spirk

HOCHSENSIBLE KINDER – MEHR 
ALS DRAMAQUEEN UND WEICHEI!

Donnerstag, 03. Oktober 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

Das Kinder- und Jugendpsychiatrische Zentrum ist eine Einrichtung 
der psychosozialen Dienste, Hilfswerk Steiermark. Wir sind eine 
kostenlose Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche, im Alter von 
0-18 Jahren, mit dem Schwerpunkt der Diagnostik im Bereich der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, der Klinischen Psychologie sowie der 
Ergotherapie. Nach einer umfassenden Abklärung erfolgt die Erstellung 
eines passgenauen Behandlungsplans, der die individuellen Bedürfnisse 
berücksichtigt.

KLEINE ENTDECKER: 
EIN ÜBERBLICK DER 
KINDLICHEN ENTWICKLUNG
Erhalten Sie Einblicke in die gesunde Entwicklung von 
Kindern in Bezug auf die Meilensteine der motorischen, 
kognitiven und sozialen Entwicklung. Erfahren Sie, wie 
Sie als Eltern die Entwicklungsreise ihres Kindes unter-
stützen können und erkunden Sie gemeinsam Wege zur 
Förderung eines gesunden und glücklichen Aufwachsens.

„Warum spielst du nicht mit?“ „Warum weinst du schon 
wieder?“ „Jetzt beeil dich mal!“ „Versteck dich nicht 
hinter mir, sag Hallo!“

Solche Sätze und ähnliche hören hochsensible Kinder 
häufig. Hochsensibilität ist ein Persönlichkeitsmerkmal, 
das jede/r Fünfte in sich trägt – und das von Geburt an. 
In diesem Vortrag nähern wir uns dem Thema an. Was ist 
Hochsensibilität? Welche Merkmale haben hochsensible 
Kinder? Was brauchen hochsensible Kinder von ihren 
Bezugspersonen, um ihr volles Potential zu entfalten?

REFERENT:IN: Mitarbeiter:in des Kinder- und Jugend-
psychiatrischen Zentrums Feldbach



Donnerstag, 17. Oktober 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

Donnerstag, 28. November 2024, 19 Uhr
im Trauteum, Trautmannsdorf

mit Studierenden des 3. Semesters Bachelorstudium „Logopädie“. 
Der Workshop wird von Studierenden des Bachelorstudiengangs 
„Logopädie“ der FH JOANNEUM Graz unter der Leitung von den
Logopädinnen Annemarie Schinko und Anna Steiner gestaltet.

ist Rechtsanwältin mit Sitz in Kirchbach sowie einem Büro in Graz. 
Zu Ihren Fachbereichen gehören neben dem Ehe- und Familienrecht 
auch Verkehrsrecht und Unfallschäden, Schadenersatz- und Gewähr-
leistungsrecht, Liegenschaftsrecht, Erb- und Pflichtteilsrecht, Vertrags-
recht und Vertragserrichtung und Treuhandabwicklung, Exekutions-
recht, Verwaltungsrecht, Arbeits- und Sozialrecht, Inkassowesen und 
Forderungsbetreibung sowie Strafrecht.

REFERENTIN: Kanzlei Mag. Mariella Hackl

FAMILIENRECHT RAUS MIT DER SPRACHE
In den ersten Lebensjahren erwerben Kinder grundlegen-
de Sprachkompetenzen im Spiel und in der Auseinander-
setzung mit anderen Personen. Dadurch entsteht der Ein-
druck, Kinder erwerben Sprache quasi spielerisch. Doch 
welche Voraussetzungen benötigen Kinder für das erste 
Wort? Wann sollten Kinder in ganzen Sätzen sprechen 
können? Wann muss das „sch“ richtig ausgesprochen 
werden können? Diesen und weiteren Fragen werden wir 
im Vortrag nachgehen und klären, welche Fähigkeiten 
Kinder in den ersten 7,5 Lebensjahren erwerben, wann 
eine logopädische Abklärung sinnvoll ist und durch wel-
che Verhaltensweisen sowie Spielangebote das Kind in 
seiner Sprachentwicklung unterstützt werden kann.

Tun was notwendig ist – das ist die Überschrift der 
Rechtsanwältin auf Ihrer Homepage. Neben dem breit 
gefächerten Kompetenzportfolio der Juristin ist dort auch 
Wissenswertes in Form von kurzen Beiträgen zu finden. 
So widmet sie sich, in Bezug auf das Familienrecht unter 
anderem den Fragen was es mit dem Recht des Kindes 
auf beide Eltern auf sich hat oder wer die Kosten für eine 
Zahnspange zu tragen hat. Auch in Fragen des Ehe- und 
Partnerschaftsrechts wird informiert.
Quelle: Anwaltskanzlei Mag. Mariella Hackl | Kirchbach – Graz (kanzleihackl.at)

REFERENTINNEN: 
Annemarie Schinko, MSc BSc & Dr. Anna Frieda Steiner



Kontakt der Familienservicestelle 
Bad Gleichenberg

Herzliche Einladung vom
Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschuss 

Bad Gleichenberg

Kaiser-Franz-Josef-Straße 1, top 1
8344 Bad Gleichenberg

03159 / 2342-0, gde@bad-gleichenberg.gv.at
www.bad-gleichenberg.at
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